
Anjtagen
anmitbe·

chriebenen
, Franne

anglor.
—

ethen:
er Anlagen

ei eins billig.

8
litte Olt.:

Stube und
ind Wasser

ner, Mobel

anee

inc, warme,
 ppon Etube

horde. Zins
in RNr. 434,

doous:

n

ett:

cone Woh
t Zubehdr.
—

——

ren:
ae fonnige

Amern;

als Laden
a der Rahe

n.
er Expedi

rune
en:
Wertnaue in

Adnigen“.

Oliober ein
Keller, dien
Vohnung von

mit Wasser.
—Daylojt

ertaufcn.
ue:

u eine helle

a min Eiube.
in Rr. 2160

igv

en:

vernhard

—V——
u.

lapellgaffe.
—B

nit oder ohre

—8.ae Wohuung
e. Reller und

bel Herur.

a Miue Ttt.
ne Wohnung

Aeller, Hu
—A

—W
eine Dach

—XW
mern. Waer

u Ir. 230.

u unmodblutes

mmner, innete

ve boch
vahtend ueue
nust uud ver

idbu
jeihen; Die
aa im II.-
abere Wege
erun, auten

er Terrasse·

Ein schones
O. 4. cuage.

rin leinet
ale, Rellet. so

ein Rlavier

Au einen so
—
in Vruch.
Ein saones
ries Zimuer.

N, gutchersit.
der Epeerei

Auj wnhngt Rieller un

nelden bet der

Eine sounig
mu Wasser

Sirschmart.

aß —XR
 S Inu. Vibliothelat, dojg

errn Schifmann, It

Adonnements: —

Abrlich 6 Nonait 8 Nonat

n Se in n —— Dreißigster Jahrgang.
nucch die von i — —

Donnerstag, Nro· 205.
—X — — — ÄÇ — — —

Juternationale Fabrik gesetzgebung. Mißsland“, sagt derselbe, ‚„und eine Veranlassung 3 sieter
Unzufriedenhelt mit den gesetzlichen Bestimmungen uber die

Ueber das von der schweizerischen Vundesversammlung — —

usgenommene Projelt einer internatlonalen Fabrikgesegebung —A sugg ducen Auteiur edst del sochin daden
— anten, die auf das Wohl bleser Arbriter bedacht sind, liegt
8 Arutck dessen estiche vegrundung ver Sege indu. n der Verschiedenheit der Gesehgebung im benachbarten Aud·
—8 Wevsnr Seinschand n Sreel eng hunse ande, namenilich —A Schlesien mehrfach der
—— ——— Fall ist, nahe bei einander gelegene Etablissements debselben

— ———— een einander konkurriren... g7 h inEntfernung von oft kaum elner Stunde in den dießseitigenkanntli zer
g hr ee cee Jabriten dle gesehilchen Vorschriften uber die Beschaftigung

— ugendlicher Arbeiter in ihrer ganzen Strenge durchgesührt
gebung bezůglichen Besilmmungen in Anregung gebracht. Die ——
—— zauern, daß wir diese nachbarllchen Jusiande aberwunden
oerschlebenen Seiten gemeldet wurde ablebroen sondern aben n in vcam werhen, nh uisen nigen
— ———— Aer —**— fun Jabrikanten unter dieser Konturrenz leiden und daß dieß
die deutsche Relchsregierung namentlich soll im Prinzip der w6* rchr —— Zer, we e
— — druci und die Generalkosten der Fabriten in Folge unzu

Zietendonnen en eee als m * —Thatachen, die noch durch eine ganze Reihe anderer, den ver

5 —EX Gebleten entnommen, vermihrt deidin kon sen,
en wurden. Internationale Abmachungen uber die ver nigen deurnic. daß. aut —X ——

 iedenatiiiend an derigen cn be der oreen Abmachung eine Besserung der betreffen

Odlker bezugllchen Gegenstande sind ja in den letzten Dezen * wy inse pe rn laux. —
alin vielfaltig getroffen worden und sind vom wohlthäugsten r, zulß darf nich ertaunt werden. daß die chsuns ter
Einflusse auf die Kulturentwicklung gewesen. Jr mehr eb lnfaate eine sehr schwierige ist. Die Inangrihsnahne der

zelingt, die natürlichen Schranken, die zwischen den eimelnen Zpituronnnn —5 — dallrt von nicht surieer
Ziaaien aufgerichtel sind, durch die mannigfachsten Viitel, Zen e Nasse Kontrodersen eristien in dieser Mauerie,
m der unsete deit ja mit jedem Toge veichee wied, hinete velthe die Wissenschat und die Ersahrung noch nicht end

urdumen, je diehr die Voiter aus ihrer Jsolrung hetaus, —— eee isn sern auf — anterem Ge
n einen ununterbrochenen, lebendigen Verkehr trelen, je meht eie peht als auf diesem mit den Vorurtheilen zu rechnen
cit einem Worte wir uns der Welswiethschaft adern bes —Arbeltgebernnech.geheat werden. Diese

nehr ist es geboten, so diel als moglich eine Einheit der betraten Aih onog einen Eingriff des Sicates in
Birthschafte und Verlehrs·Bebingungenherbelzuführen. Art un eiß der Regelumg des ——ei

Vbn besorderer Wihigtein i aler de Jandeifnhme Arbeitnehmer und Arbeltgeber als eine Schädigung ihrer
iutr internatidnalen Ardenlergesehgedung. Deh eine Fabrit Juteressen und haben meht als einmal den wohlwollendsten
iehoetung uberhanpe nothwende, in ine dratt aben Adsichten der Regierungen in dieser Beziehung den hart
ie sa so iauge ein hesuiger Sirenn gesthrt vorde, ur Äcigsten Widerstandentngengesedi. Wenn schon die Regen
wohi von Riemanden, seldii don demcichesteischesten Hann ung deraruger Verhaltnijse innerhalb eineb gefchlossenen
Zesiermann, mehr bistciuttn werden. Die dohle der That. Siaatet die ardizten Scwierizteiten mit sich brlugt so ift
sachen dat vdahin gesahet, dah in sast auen Leulutsicten B, Licht einmusehen, daßz die Vereinbarung verschiedener
mehr vder weniger dotenmene Eimichiungen m Can Staaten untereinander eine Aufgabe ist, die noch viel sczwerer
er Lohnarbeiter getroffen worden sind. Eo ader gich uu zu idien ist. Es ist aber zu hofen. datz, wenn die Grund
oerlennen, daß die Verschiedenhelt der bezuglichen Einrich Ibe der Hmnanirat und der erechugten nicht den genücen.
nungen ihie grohe Undulragtichteit det untehn dindermihe en Linftutz haben, der Hindiict auf die nicht zu besttesten
ner immer volltommeneten Liudbildung derseiden in wWir n Vorthelle, die den einzelnen Sigaten aus einer solchen

inst in England, devor dort ine gesehüche Redeiung der Dereinbarung erwachsen, die Hindernisse, die derselben ent
etreffenben Verhaumisse siaugefunden hatte, ed einselnen iegen sichen, aus dem Wegt raumr.
jumanen Fabrikanten unmdalich war, wenn sie sich nicht Mit vouem Reqt sagt Th. Lohmann in der Einleltung

zunren wolten, einsehiig eine nünfassende Vesserstellunhz igrer 4 seinern Buche über die Jadrltgesebaebungen der Staaten
Arbeiter in Angriff zu nehmen, so ist es fur die einzelnen eb europaischen Konlinente: Bel forischreuiender Entwicke
Staaten, wenn sie isollrt dorgehen müssen, schwierig, in Be ung der Industrie werden die mit derselben verbundenen
jug auf ihre Lrbellerderhälimisse Vestmmungen zu treffen, Defahren allmälig auch da ihre volle Wirkung äußern, we
wie sie der Humanitat und der Gerechilgkeit emsprechen. Die Neselde bis jeyt aus dem einen oder anderen Grunde noch

konkurrenziahigkeit der Jadustrie dedlenigen Landes, welcheg üicht hervorgetreten ist, und felbst diejenlgen Volter welchi
ine rationelle Fabrltgesehaebung besigt, würde dem dande den Forderungen der Humauliät in ihrer Gesehgebung Rech

penüber, dad in dieser Bezlehung mehr dem Prinzip des lung zu tragen nicht geneigt sind, werden durch die Erfah
suiaver sairo hulbigt, in empfindlicher Weise geschwacht wer Lung delehrt werden, daß die zeitweiligen Vorthelle, welcht
hen donnen. So fuhlen sich z. B. die deuischen Fabrikanten, hrer Industrie aus der uneingeschrankten frelen Bewegung
aie aus den Berichten der Fabritinspekicten hervorgehte awachsen, doch nur ein Zehren von dem Kaplial der Zu
urch die mangelhaften Fabrikgesehgebungen einelner benach, unst ist, und daß sie zur Ausbildung einer dem Stande
arler Staaten sehr benachtheillgt. Sle versuchen dann osß, hrer Industrie enisprechenden Fabrit. Gesehgebung schlleßllch
am diese Nachthelie von sich sern zu halten, bie gesehllchen durch das Gebor der Selbsterhaltung gezwungen werden.“

esiimmungen zu umgehen und schadlgen auf diese Weise ihrt Von vornhereln ist aber der Gruudsatz aufzustellen, daß
Arbeiter. So sagt der Fabrikinspeltor von Westfalen in le Besiimmungen einer derartigen internatidnaien Verelm

einem Berlchte fur dat Jahr 1876: „Die Nahe der holr arung fur alle Theilnehmer an derselben nicht dem Buch
iandischen Grenze und der Umsiand, daß in Holland eine laben nach die gleichen zu sein brauchen. Eine unisormie

————— . i mlichtelten der vert

e5 Zustãnde cebuchen In elnigen der dortigen schledenen Voller, sowie der geschichtiiche—AXXX
A Verhaltnissi

ien squlpflichtger Kinder gefunden und mußz lelder hin. dren Auddruck finden, sind in ersier Linie mit zu beruck

e dabdrilbesiher sich der e sichtigen und ihnen daben sich die einzelnen Besiimmungen
—*X e waren.“ In ahnlicher Weise der miernationalen Arbeltergesetzgebung anzupassen.
snen daie Fahrluinspektor der Probinz Schlesten in Auf die einzelnen maleriellen Besisiamungen eines solchen

von 1878 aus: „Ein recht bellagenswerther internailonalen Arbelterrechtz wollen wir hier nicht des

Inserate:
die elnlpaltige Petitzeile oder deren Raum 10 (Cue.
fuc Vieberdelungen. 55 *
Zaserale von 8 Wien und weniger 80

den 1. September 1881.

 

Welteren eingehen. Sie ergeben sich aus den Verhaltnissen
oon selbst und sind bereits in der betreffenden Gesetzgebung

der einzelnen Staaten genugsam fixirt worben. DieNegelung
der Frauen und Kinderardeit wurde in erster Linie inß

Auge zu fassen sein. Auch die vlel ventillrte Frage des

Normalarheltotages ber den de Meinungen sich ja so schroff
Zegenuüberstehen, laßt sich unserß Erachtens nut dann auf
eine befriedigende Welse idsen, wenn diese LWsung auf dem
Wege der internationalen Regelung versucht wirb. Lils fernere
Gegenstande waren noch die Bestmmungen uber Koalitiong

frelhelt, uber das Orucksystem, Arbeiterversicherung Gefang 
nißarbelt zu bezeichnen.

Es ware zu wunschen, daß die deutsche Relchsregierung
dem Gegenstande die großte Aufmerksamteit wibme Ein

befriedigenbe Losung des Problems wurde von den wohl
thatigsten Folgen fur unsere ganze sorialpolitische Entwitke
lung sein. Betundete die Reichtreglerung in dieset Frage nur
einen Thell der Energie, mit der sie sich bemuht, das frag
wrdige sozialpolluische Programm der Aigrarier und Schuh
zduner in die Wlrklichteit zu uberführen, so wurde sie eher
den Dank des Volkes veidlenen.

Eidgenossenschaft.
Echwelz. HagelberficherungsGesellschaft. Die außer

ordentliche Versammlung dieser Gesellschaft, welcheSonntag
den 28. Aug. in Zurich siaufand, war von 70 Mann aus

allen Thellen der Schwelz besucht. Ir. Negierungsrath Hafier
als Prasident erdffnete dleselbe. Das VersicherungsKapital
pto 4881 betragt I0n/.Millionen,eine Vulion mehr als
1880; die Pramlen: Emnahmen 128000 Fr., der durchschnitt
liche Prämieneinsaß pro 1860: 1,18; pro 1681: 122 0.0.
Ein hoherer Durchschnitt ist fur Konsolldirung des Geschafies
absolut nothwendig.

Sis zum 18. August beliesen sich die Hagelschäden auf
82000 FIr. dazu kammt der schwere Hagelschlag von lehter
Woche im Waabiland, der die Gesellschaft mit zirka 830,000 Fr.
belasten durfte.

Die approximative Rechnung siellt sich heute so:
Ein nahmen. Aus gaben.

Ueberschuß don 1660: — Vrobisionen doo
Pramien von 16813; Iu o Schaden zirta X
Auostandt von Ideb: 16,000 Weguliruugelossen 8.200

To Verwanun 18000

deeehmlung 9000
Tvo

Die Sltuation ist also derart, daß, wenn der Septeniber
und verschont, ein Rachschuß pro 1881 taum bezogen werden muß

Als Haupttraltandum figurirte die Revision der Statuten
and lagen bezugllche Antrage vor von einer hlefür gewahlten

Siebnerkommission und dem Verwaltungsrathe. Prinzipiell
aber wunschte der letztere, daß zur Zeit in eine Nevision

nicht solle eingetreten werden. Beschluß der Versammlung:
auf eine Revision an der nachsten ordentlichen GeneralVer

sammlung einzutreien und daß, sollte ein kleiner Nachschuß
pro 1881 nothlg werden, der Verwaltungerath denselben

durch ein Anlelhen, gestützt auf den lehtjahrlgen Ueberschuß,
einsiweilen decken moge. (3. P.)

ELuzern. Aus dem Regierungsrath. Vom 26.
August. Auf die vom schwelz. Justtz und Polizeldeparte
ment an sammiliche Kantondregierungen gerichtete Anfrage,
ob sie den Erlaß eines spezlellen Bundesgesetzes über die Ge
wahr belm Vichhandel fur nothwendig erachten oder die Be
suimmungen des Obligationenrechtz über Gewahrleistung
wegen Mangel der Kaufsache (g9 248 u. ff.) fur genügend
halten, wird hlerselts im lehtern Sinne geantwortet. —

Zum Wildhüter fur den neuen Freiberg NothbornSchraiten
am Entlebuch wird Hr. Peter Schnyder in Silwangen, Ge
meinde Fluhll, provlsorisch gewahlt und dlese Wahl dem
schweiz. Handelb und Landwirthschaftodepartement zur Ge
aechmigung miigethellt. — Ein Kassatlondgesuch gegen die

BemeinderathdersahwahlVerhandlung der Gemeinde Mosen
vom 31. Jull abhin wird abgewlesen.—Hr.VikarMauller
in Hohenrain wird als Lehrer an dortiger Taubstummen
anstalt auf vler Jahre bestatlgt.
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